
 
 
 

  

 

 

  
 

   
        

       
 

 
       

          
 

           

      

          

            

              

        

             

         

 
           

    

 
            

           
           

        

Veranstaltungs-
programm 

F 4265/26 

PODIUM ALTENHILFE 
HANDLUNGSFELDER EINER INTEGRIERTEN SENIOR*INNENPOLITIK: TEILHABE UND BILDUNG 

04.05.2026, 14 Uhr bis 06.05.2026 13 Uhr 
Berlin 

REFERENTINNEN/REFERENTEN 
Dr. Jessica Höhn | Theaterpädagogin und Wissenschaftlerin 

Prof. Dr. Cornelia Kricheldorff | Katholische Hochschule Freiburg, Vorsitzende Zehnte Altersbe-
richtskommission 

Katharina Kunze | Projekt Digitaler Engel, Deutschland sicher im Netz e.V. 

Astrid Lärm | Geschäftsstelle Nationale Demenzstrategie 

Dr. Tom Motzek | AWO Sachsen Soziale Dienste gemeinnützige GmbH 

Dr. Christina Münk | Servicestelle “Bildung und Lernen im Alter”, BAGSO 

Björn Rode | Institut für Kirche und Gesellschaft der Evangelischen Kirche von Westfalen 

Leah Schrimpf | Fachbeirat DigiBäM, Bitkom e.V. (Digitalverband) 

Dr. Janina Stiel | Referat 515 – Bildung für ältere Menschen, BMBFSFJ 

Christian Wiedenmann | Fachstelle Seniorenarbeit der Stadt Augsburg 

LEITUNG 
Nina Schwarz, wissenschaftliche Referentin im Deutschen Verein, Berlin, Arbeitsfeld IV Alter, 
Pflege, Rehabilitation, Sozialplanung 

INHALT 
Teilhabe und Bildung für alle älteren Menschen sind zwei wesentliche Handlungsfelder einer in-
tegrierten Senior*innenpolitik, die einander bedingen. Bildung bildet die Grundlage für soziale 
und gesellschaftliche Teilhabe. Umgekehrt ermöglicht Teilhabe den Zugang zu Bildung. Beide 
Handlungsfelder zusammengenommen müssen dabei als Schlüssel zu Selbstbestimmung, 
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Gesundheit, Demokratie und gesellschaftlichem Engagement in einer alternden Gesellschaft 
stärker in den Fokus rücken. Das diesjährige Podium Altenhilfe nimmt diese beiden Handlungs-
felder u.a. anhand konkreter Umsetzungsbeispiele in den Blick. Dabei werden ebenso die The-
men Digitalisierung und Demenz aufgegriffen. 

Das Podium Altenhilfe ist ein bundesweites Fachforum zur Diskussion aktueller Entwicklungen 
und Fragestellungen der Seniorenpolitik. Im Fokus stehen die Praxis der offenen Altenarbeit und 
Seniorenpolitik in den Kommunen sowie übergreifende Trends und aktuelle Entwicklungen in 
einem breiten Spektrum von Themen des Alterns. Mit dem Podium Altenhilfe bietet der Deut-
sche Verein interdisziplinären fachlichen Austausch, Vermittlung von Anregungen und Impulsen 
zwischen Praktiker/innen, Leitungskräften, Verbänden und Wissenschaft und befördert den 
fachpolitischen Diskurs. Ziel ist es, Impulse für die Entwicklung und Gestaltung für eine inte-
grierte Senior*innenpolitik zu geben. 

ZIELGRUPPEN 
Fach- und Leitungskräfte der Wohlfahrtspflege, Träger und Fachverbände der Senioren- und Bil-
dungsarbeit, Leitungs- und Fachkräfte der Sozialplanung und Seniorenarbeit in Kommunen und 
Verbänden, Stabsstellen Demografie, Kommunalpolitiker/innen, Mitarbeiter/innen Mehrgenera-
tionenhäuser, Seniorenbüros, Freiwilligenagenturen, bürgerschaftlich Engagierte, Seniorenver-
treter/innen. 

PROGRAMMVERLAUF 

MONTAG – NACHMITTAG, 04.05.2026 
Uhrzeit 
13.00 Mittagsimbiss 
14.00 Begrüßung und Eröffnung 

Nina Schwarz 
14.15 Eröffnungsvortrag: Bildung und Lernen für ein gelingendes Altern 

Prof. Dr. Cornelia Kricheldorff 
Fragen und Diskussion 

15.15 Ein Leben lang souverän: Digitalisierung und Bildung für ältere Menschen 
Leah Schrimpf 
Fragen und Diskussion 

16.15 Kaffeepause 
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16.30 Podiumsdiskussion „Bildung im Alter 
Prof. Dr. Cornelia Kricheldorff 

– Aktivitäten auf Bundesebene“ 

Leah Schrimpf 
Dr. Janina Stiel 

17.30 Abschluss und Ausblick Tag 2 
17.45 Ende Tag 1 
18.00 Abendessen 

DIENSTAG – GANZTÄGIG, 05.05.2026 
Uhrzeit 
09.00 Begrüßung 

Nina Schwarz 
09.05 Bildung und Lernen im Alter – für alle ermöglichen 

Positionen der BAGSO und Arbeitsschwerpunkte der Servicestelle „Bildung und 
Lernen im Alter“ 
Dr. Christina Münk 

10.00 Einführung in die Foren 
10.30 Foren: Session 1 

A Radikalisierung(sprävention) im Alter 
Björn Rode, Projekt „RAGE Prävention“ 

B Online im Alter! Digitale Bildung stärken und ausbauen 
Katharina Kunze, Projekt „Digitaler Engel“ 

C Kommunale Bildungsplanung mit Fokus auf ältere Menschen 
Christian Wiedenmann, Bildungsbericht für Senior*innen in der Stadt Augsburg 

D Ruhestand – und nun? Angebote zur Vorbereitung und Gestaltung der nachbe-
ruflichen Lebensphase 
Dr. Tom Motzek, Kompetenzzentrum für den Übergang in den Ruhestand 

12.30 Mittagessen 
13.30 Foren: Session 2 (siehe Foren A-D Session 1) 
15.30 Kaffeepause 
16.00 Über den Foren-Tellerrand: Erkenntnisse bündeln – Perspektiven erweitern 

Foren-Referent*innen 
16.45 Abschluss und Ausblick Tag 3 
17.00 Ende Tag 2 
18.00 Abendessen 
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MITTWOCH – VORMITTAG, 06.05.2026 
Uhrzeit 
09.00 Begrüßung 

Nina Schwarz 
09.05 Podium Altenhilfe 2027: Impulse, Trends und Prioritäten 
10.00 Kaffeepause 
10.15 Demenz und Bildung – Impulse aus der Kulturgeragogik 

Dr. Jessica Höhn 
11.15 Zwischen Bilanz und Ausblick: Die Weiterentwicklung der Nationalen Demenzstra-

tegie 
Astrid Lärm 

12.00 Abschluss der Fachtagung 
12.30 Mittagessen 
13.00 Ende der Fachtagung 

ANMELDUNG BITTE BIS SPÄTESTENS 
03.03.2026 

VERANSTALTUNGSORT 
Holiday Inn Berlin City West 
Rohrdamm 80 
13629 Berlin 

KONTAKT (fachliche Fragen) 
Nina Schwarz 
Telefon: 030 – 62 98 0 – 314 
nina.schwarz@deutscher-verein.de 

KONTAKT (organisatorische Fragen) 
Petra Prums 
Telefon: 030 – 62 90 0 – 419 
petra.prums@deutscher-verein.de 

KOSTEN 
VERANSTALTUNGSKOSTEN DEUTSCHER VEREIN 
Mitglieder 
220,00 Euro 
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Nichtmitglieder 
275,00 Euro 
Anmeldung und Zahlung an den Deutschen Verein. 

TAGUNGSSTÄTTENKOSTEN 
Tagungsstättenkosten*, inkl. Unterkunft/Verpflegung, Raum- und Technikkosten und gesetzl. USt. 
444,00 Euro 
Zahlung an die Tagungsstätte. 
* Sie haben die Auswahl zwischen drei Pauschalen der Tagungsstätte. Die Höhe der anderen Pauschalen entnehmen Sie bitte dem Anmeldeformu-
lar. Die Buchung mindestens einer Tagungspauschale, ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Veranstaltung. 

ANMELDUNG 
Bitte nutzen Sie die Onlineanmeldung auf unserer Webseite: 
https://www.deutscher-verein.de/events/detail/podium-altenhilfe-2026/ 

Nach dem Anmeldeschluss erhalten Sie eine Teilnahmezusage durch den Deutschen Verein oder eine Teilnahmeab-
sage, vgl. AGB unter www.deutscher-verein.de. 

VERANSTALTER 
Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V. 
Michaelkirchstr. 17/18, D-10179 Berlin-Mitte 
Telefon +49(0) 30 62980-0 Telefax +49(0) 30 62980-150 
E-Mail: kontakt@deutscher-verein.de Internet: www.deutscher-verein.de 
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